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Hinweise für Wahlhelferinnen und Wahlhelfer 2025 
 
Wahlausschuss: 
Der Wahlausschuss ist vom 1. bis 5. Dezember 2025 täglich von 8.00 Uhr bis 18.45 Uhr im 
Wahlbüro und unter folgender Telefonnummer erreichbar: (0221) 470-6212. 
Das Wahlbüro ist in der Wilhelm-Waldeyer-Str. 16 
Krankmeldungen sind so früh wie möglich per E-Mail an personal.wahlen@asta.uni-koeln.de zu 
melden. 
 
Generell gilt: Bei Unklarheiten oder Unsicherheit den Wahlausschuss anrufen und fragen! 
 
Treffpunkte: 
Die Orte, an denen sich die Wahlhelfer:innen mit den Wahlausschussmitgliedern treffen, werden 
auf unserer Homepage („Informationen für Wahlhelferinnen und Wahlhelfer“) bekannt gegeben. 
15 Minuten vor Öffnung (entspricht der Zeit auf dem Arbeitsvertrag) haben sich die 
Wahlhelfer:innen an den Treffpunkten einzufinden. 
 
Wahlutensilien: 

- Laptops mit vollem Akku (ggf. Ladekabel und Zugang zu einer Stromquelle) 

- Formblätter (Schnellhefter) 

- Kugelschreiber für die Wahlhelfer:innen 

- Wahlzeitungen 
 
Die Vollständigkeit der Utensilien ist zu prüfen und in Formblatt A zu quittieren. 
Beim Schließen der Wahlurne wird in Formblatt A die Arbeitszeit eingetragen und der 
ordnungsgemäße Verlauf bestätigt. 
 
Wahlurnen niemals unbeaufsichtigt lassen: 
Wahlhelfer:innen können die Wahlurne kurzfristig verlassen, um z.B. auf die Toilette zu gehen. 
Dabei sollten Zeiten genutzt werden, in denen keine oder nur sehr wenig Wähler:innen von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen wollen. 
Es muss mindestens ein:e Wahlhelfer:in an der Wahlurne bleiben und diese beaufsichtigen! 
 
Bannmeile / die Wahl ist frei und geheim: 
Im Umkreis von 5 Metern um den Wahlstandort (Laptop) darf (außer durch offizielles Material des 
Wahlausschusses) keine Wahlwerbung gemacht werden. Der Standort ist regelmäßig auf 
Flugblätter, Kugelschreiber u.ä. zu überprüfen. Wenn sich einzelne Leute oder Gruppen, auch nach 
entsprechender Aufforderung, nicht an die Bannmeile halten, den Wahlausschuss 
benachrichtigen. Die Bannmeile gilt für jegliche Art von politischer Äußerung in Schrift, Bild, Wort 
und Tat, egal ob von kandidierenden oder anderen Gruppen bzw. Personen. 
 
Es ist auf jeden Fall zu gewährleisten, dass jede:r Wähler:in frei und geheim wählen kann. 
Bei chaotischen Zuständen am Wahlstandort unbedingt eingreifen! Längere Schlangen am 



 

 2 

Wahlstandort sind zu verhindern. Wenn eine freie und geheime Wahl nicht anders zu 
gewährleisten ist, dann kann der Wahlakt unterbrochen werden, bis die notwendigen 
Bedingungen wiederhergestellt sind. Der Wahlausschuss ist bei längerer Unterbrechung zu 
informieren und dies in Formblatt A (Rückseite) zu vermerken. 
 
Wir besitzen kein Hausrecht. Eine Durchsetzung der Bannmeile mit Gewalt ist nicht erlaubt. Es 
kann jedoch darauf hingewiesen werden, dass eine fortgesetzte Störung die Wahl insgesamt 
gefährden kann. Bei fortgesetzten Störungen bitte umgehend den Wahlausschuss 
benachrichtigen. 
 
Als Wahlhelfer:in trifft euch eine besondere Pflicht zur Neutralität. Dies bedeutet, dass ihr für 
keine Hochschulgruppe Werbung macht oder wertend äußert (weder positiv noch negativ). 
 
Abstimmungsvorgang bei reinen Online-Wahlen: 
Der Laptop muss mit eurem Zugang mit dem Uni-WLAN verbunden und Firefox geöffnet sein. 
Bitte den Wähler:innen folgende Hinweise geben: 

• Mit dem QR-Code am Wahltisch oder der URL kann man sich mit dem eigenen Endgerät 
und den eigenen Klips-Zugangsdaten einloggen und wählen. 
Dies kann bis zum Ende der Wahlwoche stattfinden. 

• Wer unmittelbar wählen möchte kann dies bei euch am Laptop erledigen.  
Beachtet die technischen Hinweise! Es darf nur allein gewählt werden. 

 

Technische Hinweise für die Online-Wahlen: 
o Bei Login-Problemen: Hat die Person ggf. mehrere uniKIMs?  

Ist ein Login dennoch nicht möglich, ist der Wahlausschuss/das Wahlamt zu informieren. 
o Wahl-Laptop: Nach jeder Stimmabgabe ist zu kontrollieren, ob die Login-Seite geöffnet ist; 

keine weiteren Tabs geöffnet sind; weiterhin ein neutrales Hintergrundbild (keine politischen 
Statements, unerwünschte Bilder) eingestellt ist.  

 

Ende der Schicht: 
1. Formblatt B: Bildet die Summen der Strichliste der Wähler:innen. 
2. Formblatt A: Tragt das Ende eurer Arbeitszeit ein und unterschreibt. 

Besondere Vorkommnisse nicht vergessen. 
3. Gebt die Formblätter A und B dem Wahlausschussmitglied mit. 

 
Sonderfälle: 
Falscher Wahlfachbereich (WfB): 
Ein Wechsel des WfB kann nicht mehr erfolgen. Hierfür gab es eine Frist. Diese ist in der 
Wahlwoche verstrichen. In Zukunft muss man sich früher kümmern (S-Mail beachten). 
 
Eine Wahl ist gerade nicht möglich: 
Verweist die Wähler:innen auf die nächstgelegen Standorte (Wahlzeitung letzte Seite). 
 
Menschen mit Unterstützungsbedarf: 
Gemäß der Wahlordnung können sich Wahlberechtigte bei der Stimmabgabe, soweit dies wegen 
einer körperlichen Beeinträchtigung notwendig ist, der Hilfe durch eine Vertrauensperson 
bedienen. Das heißt, dass eine Vertrauensperson auch den Laptop bedienen darf. Dabei darf die 
Person ausschließlich den Willen der wahlberechtigten Person umsetzen. Auf Verlangen ist ein:e 
Wahlhelfer:in verpflichtet, die Hilfe im verlangten Umfang zu leisten. Die Wahl der 
wahlberechtigten Person ist geheim zu halten. 


